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Ortsgemeinde Fluterschen 

 
 
 
Niederschrift über die konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderats 
 

Tag Dienstag, 29. Juli 2014 

Ort Landgasthof Koch 

Beginn der Sitzung 20:00 Uhr 

Ende der Sitzung 22:15 Uhr 

anwesend 
1. Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler als Vorsitzender  
2. Erster Beigeordneter Klaus Lauterbach  
3. Beigeordneter Udo Heitkämper 
4. Susanne Asbach 
5. Martina Asbach-Sauer 
6. Uwe Bürger 
7. Torsten Henn 
8. Ilka Hoffmann 
9. Tanja Lück 
10. Friedel Sohn 
11. Kathrin Thomas 

abwesend 
Arnd Berger 
Hans-Jürgen Laumann 

sonstige Teilnehmer 
Helena Häuser, Ingenieurbüro Stadt-Land-plus, Boppard 

Schriftführer 
Ralf Lichtenthäler 
 
 
Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen.  
Die gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder beträgt: 13 
Der Ortsgemeinderat ist beschlussfähig.  

 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 

1. Verpflichtung eines Ratsmitglieds 

2. Neugestaltung des Kinderspielplatzes 
Anerkennung der Planung 

3. Vergabe von Planungsleistungen für den Ausbau der Gemeindestraße „Wasserberg“ 

4. Informationen des Ortsbürgermeisters 

5. Einwohnerfragestunde 
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Nichtöffentliche Sitzung 

pp... 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

TOP 1 Verpflichtung eines Ratsmitglieds 
 
Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler verpflichtet gemäß § 30 Absatz 2 GemO das neu gewählte Ratsmit-
glied Torsten Henn namens der Ortsgemeinde Fluterschen durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfül-
lung seiner Pflichten. 
 
 
TOP 2 Neugestaltung des Kinderspielplatzes 

Anerkennung der Planung 
 
Die Planung zur Neugestaltung des Kinderspielplatzes wird durch Frau Häuser vom Büro Stadt-Land-plus 
vorgestellt. 
Der Ortsgemeinderat befasst sich eingehend mit den vorliegenden Planunterlagen und der darauf basieren-
den Kostenkalkulation. Es wird vereinbart, die Kosten durch Eigenleistung zu senken. Da die Aufgliederung 
des Spielplatzes alle Altersgruppen von Kindern und Jugendlichen anspricht, wird auf einen Wegfall einzel-
ner Spielbereiche verzichtet. Frau Häuser wird die Kalkulation nochmals unter diesen Gesichtspunkten 
überprüfen und den Vorsitzenden informieren.  

Erfahrungsgemäß können bis zu 40 v. H. der zuwendungsfähigen Kosten gefördert werden. Spenden sowie 
erbrachte Eigenleistungen sind bei der Antragstellung anzugeben. Nicht abgestimmte Eigenleistungen sowie 
spätere Änderungen können im Rahmen des Schlussverwendungsnachweises nicht anerkannt werden. Für 
eingehende Geld- und Sachspenden kann eine Spendenquittung für einkommenssteuerliche Zwecke erstellt 
werden.  

Mit einer Entscheidung über den Zuwendungsantrag kann erst im Frühjahr 2015 gerechnet werden. Vor 
Eingang des Bewilligungsbescheids darf mit der Maßnahme nicht begonnen werden. Die Planungsleistungen 
(Leistungsphase 1 bis 3) stellen keinen vorzeitigen Maßnahmenbeginn dar und können vor Bewilligung ver-
geben werden.  

Im Dorferneuerungskonzept der Ortsgemeinde Fluterschen ist die Neugestaltung des Kinderspielplatzes 
nicht aufgeführt. Das Konzept ist um dieses Vorhaben zu erweitern.  
 
Beschluss: 
Der Planung zur Neugestaltung des Kinderspielplatzes wird wie vorgestellt zugestimmt. 
Der Stellung eines Dorferneuerungsantrags zum 01.08.2014 wird auf Grundlage der vorgestellten Planung 
zugestimmt. Das Dorferneuerungskonzept wird um dieses Vorhaben erweitert. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (11 Ja-Stimmen) 
 
 
TOP 3 Vergabe von Planungsleistungen für den Ausbau der Gemeindestraße 

„Wasserberg“ 
 
Für die Ingenieurleistungen für den Ausbau der Straße „Wasserberg“ liegt ein Honorarangebot der Planeo 
Ingenieure GmbH, Hachenburg, von 14.014,74 € (brutto) vor. 
 

Das Honorarangebot setzt sich wie folgt zusammen: 
Objektplanung Verkehrsanlagen (LP 1 – 3, 5 – 9) 7.589,11 € 
Örtliche Bauüberwachung 2.034,35 € 
Vermessungsleistungen 1.487,00 € 
 14.014,74 € 
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Ein Teilleistungsbereich der LP 8 (5 %) soll durch die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Fachbe-
reich Umwelt und Bauen, von 304,72 € erbracht werden. 

Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Fluterschen für diese Maßnahme nicht zur Ver-
fügung. Es handelt sich um eine außerplanmäßige Ausgabe. 
Liquide Mittel sind in ausreichender Höhe vorhanden. 
 
Beschluss: 
Der Auftrag für die Ingenieurleistungen für den Ausbau der Straße „Wasserberg“ wird an das Büro Planeo 
Ingenieure, Hachenburg, zu einem Honorar von 14.014,74 € (brutto) vergeben. 

Ein Teilbereich der LP 8 (5 %) wird durch die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Fachbereich 
Umwelt und Bauen, erbracht und an diesen zu einem Honorar von 304,72 € vergeben. 

Der außerplanmäßigen Ausgabe wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig ( 11 Ja-Stimmen) 
 
 
TOP 4 Informationen des Ortsbürgermeisters 
 
Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler gibt folgendes bekannt: 
• Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen bietet in der Zeit vom 15.10. bis 18.10.2014 eine In-

formationsveranstaltung für alte und neue Mandatsträger in den Ortsgemeinden an. In dieser Veranstal-
tung soll den Teilnehmerinnen und Teilnehmern neben Informationen zur Haushaltssystematik und der 
Prüfung von Jahresabschlüssen auch fachbereichsübergreifende Themen näher gebracht werden. Inte-
ressierte Ratsmitglieder können sich beim Ortsbürgermeister melden. 

• Am 07.09.2014 findet der 1. Raiffeisen-Familienwandertag statt. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr 
und endet um 18 Uhr. Ausgeschrieben sind zwei Wanderrouten zwischen Flammersfeld und Weyer-
busch. 

• Die Ortsgemeinde Oberwambach feiert am 06./07.09.2014 ihre erstmalige urkundliche Erwähnung im 
Jahre 1464, wird also 550 Jahre alt. Dazu hat Ortsbürgermeister Achim Ramseger auch die Bürger und 
Bürgerinnen der Ortsgemeinde Fluterschen herzlich zum Mitfeiern eingeladen. 

• Die Internetadresse für die Meldung von Straßenbeleuchtungsstörungen hat sich geändert. Sie lautet 
nunmehr: http://strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen/index.php 

• In den vergangenen Monaten haben sich verschiedene Verkehrsunfälle ereignet, bei denen Eigentum der 
Ortsgemeinde Fluterschen zu Schaden gekommen ist. Auch dank der Umsicht einiger Bürger konnten 
alle Schadensverursacher dingfest und die Schäden geltend gemacht werden. 

 
 
TOP 5 Verschiedenes 
 
Angespornt vom großen Erfolg aus dem Jahr 2012 lädt der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege die 
Dorfgemeinschaft am 16. und 17.08.2014 auf der Hofstelle am „Wäller Ern“ in der Brunnenstraße zum 2. 
Floderscher Scheuerfest ein. Es wird wieder ein abwechslungsreiches Programm geboten.  
 
 
TOP 6 Einwohnerfragestunde 
 
Frau Solveig Prusko stellt dem Ortsgemeinderat sowie den anwesenden Zuhörern die von ihr gestaltete 
„Fluterscher Postkarte“ vor. Sie erläutert kurz, wie es zu dieser Idee gekommen ist und welche Motive sie 
gewählt hat. 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
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